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Bachelor of Science
Bachelor

180 
LP

Bachelorarbeit (15 LP)

Das obligatorische Abschlussmodul umfasst die Anfertigung 
einer empirischen Abschlussarbeit sowie deren mündliche 
Verteidigung in einem Kolloquium.

Weiterführender Masterstudiengang

 → Psychologie 120 LP

Gut zu wissen

LP → Leistungspunkte werden nach Kursteilnahme und/
oder Erfüllung aller Aufgaben (einschließlich der Prüfung) 
eines Moduls gutgeschrieben. Die Module gliedern sich auf 
in Fachmodule, Schlüsselqualifikationen, Praktika und die 
Bachelorarbeit. Module haben meist einen Umfang von 5, 10, 
15 oder 20 LP. Dabei entspricht ein LP einem Arbeitsaufwand 
von etwa 30 Stunden. In einem Vollzeitstudium sollten pro 
Semester 30 LP erbracht werden.

ASQ → Zu den Allgemeinen Schlüsselqualifikationen zählen 
Präsentations- und Fremdsprachenkenntnisse sowie schrift-
liche, mündliche, soziale und interkulturelle Kompetenzen. 
Diese sollen den späteren Berufseinstieg unterstützen.  
Empfohlen werden Module aus dem Bereich der Informati-
onstechnologie (z. B. Erlernen einer Programmiersprache), 
Logik, Mathematik, Fremdsprachen u. ä.
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Darum Halle!
Das Institut für Psychologie wurde 1994 neu gegründet und 
ist seit dem Jahr 2015 auf dem Steintor-Campus zu Hause. 
Es zeichnet sich durch eine leistungsfördernde familiäre 
Atmosphäre, kurze Wege und eine ausgewogene Mischung 
von grundlagen- und praxisorientierter Forschung aus. Die 
Forschungsschwerpunkte sind Kognitionspsychologie und 
Umweltpsychologie. Im Bereich der angewandten Psycholo-
gie liegen die Schwerpunkte in der Arbeits- und Organisati-
onspsychologie sowie der Klinischen Psycholgie.

Fachstudienberatung

Prof. Dr. Sven Blankenberger
Institut für Psychologie 
Telefon: 0345 55-24364 
E-Mail: sven.blankenberger@psych.uni-halle.de 
Sitz: Emil-Abderhalden-Straße 26–27, 06108 Halle (Saale)

 → www.psych.uni-halle.de

Allgemeine Studienberatung

E-Mail: ssc@uni-halle.de 
Telefon: 0345-5521308 
Vor Ort: Studierenden-Service-Center (im Löwengebäude,  
Universitätsplatz 11). Wir empfehlen eine Terminvereinbarung! 
Offene Sprechzeiten: siehe Website

 → www.uni-halle.de/studienberatung
 → www.uni-halle.de/studienangebot
 → www.ich-will-wissen.de

Hinweise zur Herausgabe

Dieses Faltblatt wird von der Allgemeinen Studienberatung 
herausgegeben. Die Informationen dienen der groben Orien-
tierung, sind rechtlich nicht bindend und ersetzen nicht die 
Lektüre der relevanten Ordnungen. Verantwortlich für den 
Inhalt ist die Fachstudienberatung. 

Die Angaben (Stand: Juli 2022) können sich ändern. 
Stets aktuelle Informationen und weitere Details zu diesem 
Studienangebot finden Sie unter: www.uni-halle.de/+psy1b
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Charakteristik und Ziele

Gesetzliche Neuerungen (explizit: das Psychotherapeutenaus-
bildungsreformgesetz) haben im September 2020 die Ausbil-
dung von psychologischen Psychotherapeut*innen reformiert: 
Wer ein 5-jähriges universitäres Studium (Bachelor + Master 
mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psychotherapie; 
insgesamt 300 Leistungspunkte) erfolgreich abschließt, kann 
direkt nach dem Masterabschluss die Psychotherapeutische 
Prüfung ablegen und die Approbation (Behandlungserlaubnis) 
bekommen.

Deutschlandweit, und so auch in Halle,  werden nunmehr 
angepasste Psychologie-Bachelor mit 180 LP angeboten, die für 
ein solches Masterstudium mit spezifischem Schwerpunkt oder 
einem allgemeinen Psychologie-Master qualifizieren.

Im Bachelor-Studiengang Psychologie 180 LP an der Universität 
Halle werden wie bisher die elementaren Grundlagen, Metho-
den und wichtigsten Anwendungsbereiche vermittelt. Um die 
Anforderungen der Approbationsordnung zu erfüllen, vergrö-
ßern sich allerdings die Anteile der biologischen Grundlagen 
des Verhaltens (Medizinische und pharmakologische Grund-
lagen) und der Klinischen Psychologie sowie die praktischen 
Ausbildungsanteile. 

Berufsperspektiven 

Der Bachelorabschluss qualifiziert für diagnostische, beratende 
und gestaltende Aufgaben im betrieblichen Gesundheitsma-
nagement, im Sozialwesen, im Bereich der schulischen und 
beruflichen Bildung, in der freien Wirtschaft und der staatli-
chen Verwaltung als auch für empirische und experimentelle 
Forschung in wissenschaftlichen Einrichtungen.

Außerdem erwirbt man mit dem Bachelorabschluss die Voraus-
setzung für eine Fortsetzung des Studiums in einem konsekuti-
ven Masterstudiengang Psychologie.

Werden das Orientierungspraktikum und die Berufsqualifizie-
rende Tätigkeit I entsprechend der Approbationsordnung für 
Psychotherapeut*innen ausgestaltet, kann der weitere Weg 
über ein spezifisches Masterstudium und eine besondere Prü-
fung zur Approbation führen (siehe erstes Kapitel). 

Zulassungsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Zulassung ist eine anerkannte Hoch-
schulzugangsberechtigung (in der Regel Abitur). 

Außerdem sind für ein qualifiziertes Studium der Psychologie 
Kenntnisse und Fertigkeiten in mathematischen und naturwis-
senschaftlichen Denk- und Arbeitsweisen sowie in der engli-
schen Sprache erforderlich. Studierenden, deren Englisch- bzw. 
Mathematikkenntnisse gering sind, wird empfohlen, sich vor 
Aufnahme des Bachelorstudiums entsprechend weiterzubilden.

Einschreibung/Bewerbung

Der Bachelor-Studiengang Psychologie 180 LP ist zurzeit 
 zulassungsbeschränkt (NC-DoSV). Die Uni Halle beteiligt sich 
mit diesem Studienprogramm am Dialogorientierten Service-
verfahren (DoSV).

 → Mit einer deutschen Hochschulzugangsberechtigung 
bewerben Sie sich bitte bis 15.7. über hochschulstart.de. 

 → Mit einem ausländischen Zeugnis bewerben Sie 
sich bitte bis 15.7. über www.uni-assist.de.

Ob ein Studienangebot zulassungsbeschränkt (Uni-NC) oder 
zulassungsfrei (ohne NC) ist, entscheidet die Universität jähr-
lich neu. Bitte prüfen Sie die aktuelle Festlegung ab Mai hier:  
www.uni-halle.de/+psy1b

Studieninhalt 

Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Modulgruppe I: Einführung, Forschungsmethoden (27 LP)

Einführung in das Studium 
der Psychologie (Geschichte, 
Forschungsmethoden und Berufsethik) 

6 1.

Quantitative Methoden I + II 5+5 1./2.

Einführung in empirisch-
wissenschaftliches Arbeiten 

5 2.

Forschungsorientiertes Praktikum I 6 3.

Modulgruppe II: Psychologische, biologische und 
neurowissenschaftliche Grundlagen (46 LP)

Biologische Psychologie 6 1.

Differentielle Psychologie und 
Persönlichkeitspsychologie 

8 1./2.

Sozialpsychologie 8 1./2.

Entwicklungspsychologie 8 1./2.

Allgemeine Psychologie I + II 8+8 2.-5.

Modulgruppe III: Psychologische Diagnostik (14 LP)

Grundlagen psychologischer Diagnostik 8 3.

Diagnostische Verfahren 6 4.

Modulgruppe IV: Spezifische Module in der Klinischen 
Psychologie und Psychotherapie (20 LP)

Klinische Psychologie und Psychotherapie 
- Basismodul 
- Aufbaumodul 
- Praxismodul

 
5 
10 
5

 
3. 
4. 
6.

Modulgruppe V: Nicht-klinische Anwendungsfächer (25 LP)

Organisations- und Personalpsychologie 
(Basismodul) 

8 3./4.

Pädagogische Psychologie 9 4./5.

Arbeitspsychologie und Occupational 
Health (Aufbaumodul)

8 5./6.

Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Modulgruppe VI: Interdisziplinäre Vertiefung (5 LP)

Interdisziplinäre Vertiefung 5 5.

Modulgruppe VII: Medizinische Grundlagen, 
Psychopharmakologie (5 LP)

Grundlagen der Medizin 
und Pharmakologie für 
Psychotherapeut*innen 

5 5./6.

Modulgruppe VIII: Externes Praktikum, Abschlussmodul, 
Allgemeine Schlüsselqualifikationen (ASQ) (38 LP)

Orientierungspraktikum 5 4.

Berufsqualifizierende Tätigkeit I 8 5.

ASQ I + II 5+5 2./6.

Abschlussmodul (Bachelorarbeit) 15 6.

Praktika (insgesamt 19 LP)

Während des Studiums sind drei berufspraktische Einsätze 
vorgesehen. Das Forschungsorientierte Praktikum I   (Expe-
rimentalpsychologisches Praktikum; 6 LP = 180 Stunden) fin-
det am Institut für Psychologie unter qualifizierter Anleitung 
in Kleingruppen statt. Es dient dem Erwerb grundlegender 
Erfahrungen im wissenschaftlichen Bereich. Im Orientie-
rungspraktikum (150 Stunden) lernen Sie Berufsfelder der 
psychologischen Praxis kennen und bekommen Einblicke in 
berufsethische Prinzipien sowie institutionelle, rechtliche 
und strukturelle Rahmenbedingungen psychologisch arbei-
tender Einrichtungen. Die Berufsqualifizierende Tätigkeit 
I (240 Stunden) vertieft den Einblick in die einschlägigen 
Berufsfelder und Rahmenbedingungen. Gegenstand sind 
auch interdisziplinäre Arbeitsabläufe zwischen verschiede-
nen Berufsgruppen und grundlegende Kommunikations-
kompetenzen im beruflichen Kontext.

Die beiden Außenpraktika (Orientierungspraktikum und 
Berufsqualifizierende Tätigkeit I) sollen in der Regel in Insti-
tutionen abgeleistet werden, die den Praktikant*innen psy-
chologische Erfahrungen im Umgang mit Menschen ermögli-
chen. Sie können auch im Ausland absolviert werden.

Das Studium auf einen Blick

Philosophische Fakultät I - Sozialwissenschaften und 
 historische Kulturwissenschaften

Institut für Psychologie

Typ: Bachelor-Studiengang mit 180 Leistungspunkten (LP)

Abschluss: Bachelor of Science (B.Sc.)

Regelstudienzeit: 6 Semester

Beginn: Wintersemester

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen: Nein

Studieren ohne Abitur: Ja, mit Feststellungsprüfung


